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Digitalisierung und Innovationen für mehr Nachhaltigkeit
Deep Dive, 7. Zukunftsforum Nachhaltige Textilien
Prof. Dr. Ingo Rollwagen

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN
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Zukunftsdenken in und für die Textilwirtschaft und Modebranche –
Daten, Digitalisierung und zirkulär orientierte Ökosysteme
Entdecken Sie, wie und welche Innovationen und Nachhaltigkeit die Textilwirtschaft revolutionieren können! Prof. Dr. 
Ingo Rollwagen thematisiert die spannende Rolle, die Künstliche Intelligenz (KI) in der Datennutzung einnehmen
könnte, und zeigt zirkuläre Szenarien auf, wie die Textilbranche sich zukunftsweisend entwickeln kann.

Deep Dive, 7. Zukunftsform Nachhaltige Textilien
Prof. Dr. Ingo Rollwagen

- Wie wird die Textilindustrie in 3, 5, 7 und 10 Jahren aussehen?

- Vorstellung von Konzepten wie dem Digital Product Passport, Cross-Industry Innovation, Tools wie CLO 3D, Circular 
Thinking und der Rolle der künstlichen Intelligenz (KI).

- Wie finde ich heraus, welche Themen für mein Unternehmen relevant sind?

- Raum für Fragen & Diskussion bieten (einige Fragen vorbereiten, falls nur wenige Fragen gestellt werden)

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN
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Agenda

- Wie Veränderungen wahrgenommen werden können
Zukunftsdenken in und für die Textil- & Modebranche – kurzer Blick auf Perspektive

- Was kommt –
Textilindustrie in 3, 5, 7 und 10 Jahren – zu digitalen, datendurchdrungenen, 
lebenszyklusorientierten, zirkuläreren Beschaffungs- und Wertschöpfungsnetzen und 
Ökosystemen

- Was sich abzeichnet –
Trends in der Anwendung von Technologien & Anbieterstrukturen 

- Was nun zu tun ist – in den nächsten 3, 5, 10 Jahren –
sich abzeichnende Strategeme und Themen - Bestandteile eines integrativeren, 
materialitäts-zirkulär- regenerativen, nachhaltigeren, offeneren & ökosystemisch 
orientierten Innovationsmanagement

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN
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Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

-Was kommt 

-Was sich abzeichnet

-Was nun zu tun ist – in 
den nächsten 3, 5, 10 

Jahren

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN
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- Wie Veränderungen wahrgenommen werden können – Zukunftsdenken

Causal Layered Analyses of 
Dynamics

Disruptive 
potential 

analysis for 
value-creation

Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

-Was kommt 

-Was sich abzeichnet

-Was nun zu tun ist – in 
den nächsten 3, 5, 10 

Jahren
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Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

-Was kommt 

-Was sich abzeichnet

-Was nun zu tun ist – in 
den nächsten 3, 5, 10 

Jahren
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…Textil- und Modebranche stärker durch Regulation geprägt

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN

…Regulatorischer Vortex 
(CSRD, CSDDD, ESRS and more: a sample of EU 
sustainability regulations 

- Corporate Sustainability Reporting Directive 
(CSRD) 

- Corporate Sustainability Due Diligence Directive 
(CSDDD)

- European Sustainability Reporting Standards 
(ESRS)

- EU supply chain act

- stärkere Berücksichtigung von Überproduktion

- Ökodesign und ausgeweitete 
Produzentenhaftung 

Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

-Was kommt 

-Was sich abzeichnet

-Was nun zu tun ist – in 
den nächsten 3, 5, 10 

Jahren
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Textil- und Modebranche stärker 
durch Regulation geprägt

- (doppelte) Materialität, 
erweiterte
Produzentenverantwortung
und Ökodesign zählt, neben
den anderen
Wettbewerbsparametern – es 
entstehen neue Nischen und 
völlig neue
Produkte/Produktklassen

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN, KIRRALY ANTCLIFF | 2023

Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

-Was kommt 

-Was sich abzeichnet

-Was nun zu tun ist – in 
den nächsten 3, 5, 10 

Jahren

Faraca G., Spiliotopoulos C., Ranea Palma A., Pérez-Camacho M.N., Alfieri F., Bernad Beltran D., Lag Brotons A., 
Delre A., Pérez Arriba Z., Arcipowska A., La Placa M.G., Wolf O. ,  Sanye Mengual E., Amadei A., Maury T., Ardente 
F., Mathieux F. Ecodesign for Sustainable Products Regulation - preliminary study on new product priorities. 
European Commission. JRC Science for Policy support. 2023. In: https://susproc.jrc.ec.europa.eu/product-
bureau/sites/default/files/2023-01/Preliminary%20ESPR%20WP%20Report_MERGED_CLEAN_.pdf. p. 7

https://susproc.jrc.ec.europa.eu/product-bureau/sites/default/files/2023-01/Preliminary%20ESPR%20WP%20Report_MERGED_CLEAN_.pdf
https://susproc.jrc.ec.europa.eu/product-bureau/sites/default/files/2023-01/Preliminary%20ESPR%20WP%20Report_MERGED_CLEAN_.pdf
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Agenda
- Wie die 

Veränderungen
wahrgenommen

werden

- Was kommt

- Was sich
erfolgreich

herausnimmt

- Was nun zu tun ist

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN

Textil- und Modebranche stärker durch Regulation geprägt

Faraca G., Spiliotopoulos C., Ranea Palma A., Pérez-Camacho M.N., Alfieri F., Bernad Beltran D., Lag Brotons A., Delre A., Pérez Arriba Z., Arcipowska A., La 
Placa M.G., Wolf O. ,  Sanye Mengual E., Amadei A., Maury T., Ardente F., Mathieux F. Ecodesign for Sustainable Products Regulation - preliminary study 
on new product priorities. European Commission. JRC Science for Policy support. 2023. In: https://susproc.jrc.ec.europa.eu/product-
bureau/sites/default/files/2023-01/Preliminary%20ESPR%20WP%20Report_MERGED_CLEAN_.pdf. p. 9

https://susproc.jrc.ec.europa.eu/product-bureau/sites/default/files/2023-01/Preliminary%20ESPR%20WP%20Report_MERGED_CLEAN_.pdf
https://susproc.jrc.ec.europa.eu/product-bureau/sites/default/files/2023-01/Preliminary%20ESPR%20WP%20Report_MERGED_CLEAN_.pdf
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Agenda
- Wie die 

Veränderungen
wahrgenommen

werden

- Was kommt

- Was sich
erfolgreich

herausnimmt

- Was nun zu tun ist

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN

Textil- und Modebranche stärker durch Regulation geprägt

Faraca G., Spiliotopoulos C., Ranea Palma A., Pérez-Camacho M.N., Alfieri F., Bernad Beltran D., Lag Brotons A., Delre A., Pérez Arriba Z., Arcipowska A., La Placa M.G., Wolf O. ,  Sanye
Mengual E., Amadei A., Maury T., Ardente F., Mathieux F. Ecodesign for Sustainable Products Regulation - preliminary study on new product priorities. European Commission. JRC 
Science for Policy support. 2023. In: https://susproc.jrc.ec.europa.eu/product-bureau/sites/default/files/2023-01/Preliminary%20ESPR%20WP%20Report_MERGED_CLEAN_.pdf. p. 9

https://susproc.jrc.ec.europa.eu/product-bureau/sites/default/files/2023-01/Preliminary%20ESPR%20WP%20Report_MERGED_CLEAN_.pdf
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Agenda
- Wie die 

Veränderungen
wahrgenommen

werden

- Was kommt

- Was nun zu tun ist in 
den nächsten 10 

Jahren

…zu digitalen, datendurchdrungenen, lebenszyklusorientierten, zirkuläreren
Beschaffung- und Wertschöpfungsnetzen und Ökosystemen, die dem regulatorischen 
Vortex (harter Regulation mit Vorgaben) Rechnung tragen

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN

The Nike Air Force 1 TINAJ, aka "This Is Not a JPEG." (Nike)

- „Aufgeklärtes“ Forecasting mit starker Berücksichtigung 
von Überproduktion

- Digitale Werkstoffe/Vorprodukte und Bekleidung 

- Perspektive auf den Pull – on-demand/make/made-to-
order 
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…zu digitalen, datendurchdrungenen, lebenszyklusorientierten, zirkuläreren
Beschaffung- und Wertschöpfungsnetzen und Ökosystemen, die dem regulatorischen 
Vortex (harter Regulation mit Vorgaben) Rechnung tragen

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN

- Nachvollziehbarkeit/Traceability

Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

-Was kommt 

-Was sich abzeichnet

-Was nun zu tun ist – in 
den nächsten 3, 5, 10 

Jahren
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…zu digitalen, datendurchdrungenen, lebenszyklusorientierten, zirkuläreren
Beschaffung- und Wertschöpfungsnetzen und Ökosystemen, die dem regulatorischen 
Vortex (harter Regulation mit Vorgaben) Rechnung tragen

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN

- Digital Product Passports mit neuer Hardware and Data Carriern

Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

-Was kommt 

-Was sich abzeichnet

-Was nun zu tun ist – in 
den nächsten 3, 5, 10 

Jahren
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- Digital product passports are introduced in supply chain management (and beyond!) 
enabling more tracing and traceability of products (also beyond (before/after) the 
point and time of sale) based on more interoperability of different solutions and stages 
of value-creation 

Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

-Was kommt 

-Was sich abzeichnet

-Was nun zu tun ist – in 
den nächsten 3, 5, 10 

Jahren
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…zu digitalen, datendurchdrungenen, lebenszyklusorientierten, zirkuläreren
Beschaffung- und Wertschöpfungsnetzen und Ökosystemen, die dem regulatorischen 
Vortex (harter Regulation mit Vorgaben) Rechnung tragen

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN

Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

-Was kommt 

-Was sich abzeichnet

-Was nun zu tun ist – in 
den nächsten 3, 5, 10 

Jahren
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sich abzeichnende Trends, Strategeme und Metriken

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN

Gucci Takes Home Circularity Award at Milan Fashion Week, September 25, 2023

- Zirkuläre Vorgehensweisen auf Basis von Digital 
Product Passports 

- Integration von Datensammlungs- und 
Verarbeitungskompetenz für Industry 4.0 
Lösungen (bspw. Lectra – Akquisition von 
TextileGenesis)

Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

-Was kommt 

-Was sich abzeichnet

-Was nun zu tun ist – in 
den nächsten 3, 5, 10 

Jahren
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sich abzeichnende Trends, Strategeme und Metriken

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN

Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

-Was kommt 

-Was sich abzeichnet

-Was nun zu tun ist – in 
den nächsten 3, 5, 10 

Jahren
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sich abzeichnende Trends, Strategeme und Metriken

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN

Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

-Was kommt 

-Was sich abzeichnet

-Was nun zu tun ist – in 
den nächsten 3, 5, 10 

Jahren
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sich abzeichnende Trends, Strategeme und Metriken

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN

Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

-Was kommt 

-Was sich abzeichnet

-Was nun zu tun ist – in 
den nächsten 3, 5, 10 

Jahren
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sich abzeichnende Trends, Strategeme und Metriken

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN

Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

-Was kommt 

-Was sich abzeichnet

-Was nun zu tun ist – in 
den nächsten 3, 5, 10 

Jahren
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sich abzeichnende Trends, Strategeme und Metriken

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN

Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

-Was kommt 

-Was sich abzeichnet

-Was nun zu tun ist – in 
den nächsten 3, 5, 10 

Jahren
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sich abzeichnende
Trends, Strategeme
und Metriken

Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

-Was kommt 

-Was sich abzeichnet

-Was nun zu tun ist – in 
den nächsten 3, 5, 10 

Jahren
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...was in den nächsten 3, 5, 10 Jahren zu tun ist – integrativeres, materialitäts-zirkulär-
regeneratives, nachhaltigeres, digital-datendurchdrungenes, offeneres & ökosystemisch-
orientiertes Innovationsmanagement – Daten durchdrungen, KI-durchdrungene Mode 
und Textilbranche 

- Nachhaltige algorithmische Innovation mit Amplifikation –
bessere Daten definieren, sammeln, aggregieren (und damit handeln), analysieren und 
nutzen/monetarisieren auf Basis von Aussagen zur langfristigen doppelt-materiellen
Qualität udn Biographie der Produktion für die Verbesserung und Erweiterung von 
Produkten, anderem Produktdesign und anderer Vermarktung auf Basis von 
Nachvollziehbarkeit über den gesamten Produktelöebenszyklus hnwieg

- Amelioration der Produkte mit algorithmischer Innovation für die Bestimmung der 
”Preferred Bill of Materials” auch mit Nutzung KI

Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

-Was kommt 

-Was sich abzeichnet

-Was nun zu tun ist – in 
den nächsten 3, 5, 10 

Jahren
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Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

-Was kommt 

-Was sich abzeichnet

-Was nun zu tun ist – in 
den nächsten 3, 5, 10 

Jahren
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...was in den nächsten 3, 5, 10 Jahren zu tun ist – integrativeres, materialitäts-zirkulär-
regeneratives, nachhaltigeres, digital-datendurchdrungenes, offeneres & 
ökosystemisch-orientiertes Innovationsmanagement

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN

- Data-Driven Decision Making für neue Wertschöpfungsmöglichkeiten

Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

-Was kommt 

-Was sich abzeichnet

-Was nun zu tun ist – in 
den nächsten 3, 5, 10 

Jahren



Fachbereich Design 
der Hochschule Fresenius 27

...in den nächsten 3, 5, 10 Jahren – integrativeres, materialitäts-zirkulär- regeneratives, 
nachhaltigeres, digital-datendurchdrungenes, offeneres & ökosystemisch-orientiertes 
Innovationsmanagement

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN

„Aufgeklärtes“ Forecasting mit Berücksichtigung 
von Überproduktion ermöglichen, indem man

- Daten (qualifiziert) sammelt  –
eigenewissenschaftsbasierte Definition von 
Qualität 

- Daten aggregiert –
in veränderten BOMs; Vorsicht vor zu viel 
Personalisierung aber Produktbindung und;  
Materialbiographien mit ökodesignbasierten 
Lifecycle-Assessment!) organisiert für Abruf & 
Speicherung – hier auch automatisierte Daten 
und die Durchgängigkeit von Datenpipelines –
auch auf die Basis blockchains — achten

Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

- Was bisher geschah
–Daten, 

Digitalisierung – KI 

- Was kommt –
zirkulär orientierte

Ökosysteme

- Was nun zu tun ist –
Strategeme für die 
nächsten 10 Jahre
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...in den nächsten 3, 5, 10 Jahren – integrativeres, materialitäts-zirkulär- regeneratives, 
nachhaltigeres, digital-datendurchdrungenes, offeneres & ökosystemisch-orientiertes 
Innovationsmanagement

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN

- Daten analysieren 
(auch für/zusammen mit den Kunden), Datenteilen –
Teilen der Lasten der Prozessierung und Verständnis 
von Daten

- Daten nutzen 
(in automatisierten Prozessen), offen zusammen mit 
anderen Playern mit ökosystemzentrierter 
Zusammenarbeit mit Datenoriginatoren, PLM/ER-P 
Dienstleistern; Datenräume ermöglichen, um 
Zusammenarbeit und Exzellenz zu ermöglichen

Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

- Was bisher geschah
–Daten, 

Digitalisierung – KI 

- Was kommt –
zirkulär orientierte

Ökosysteme

- Was nun zu tun ist –
Strategeme für die 
nächsten 10 Jahre

UNESCO 2023. The African fashion sector: trends, challenges & 
opportunities for growth. DOI : 
https://doi.org/10.58337/PHDP8559. p. 9
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...in den nächsten 3, 5, 10 Jahren – integrativeres, materialitäts-zirkulär- regeneratives, 
nachhaltigeres, digital-datendurchdrungenes, offeneres & ökosystemisch-orientiertes 
Innovationsmanagement

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN

- Daten monetarisieren –
auch zusammen mit anderen Playern, 
im Hinblick auf den Endkunden und 
die nachhaltige Effizienzrealisierung 
entlang des gesamten 
Produktlebenszyklus, neue 
Geschäftsmodelle auf Basis offener 
Innovationsansätze nach innen und 
nach aussen, um neue (auch hybride) 
lebenszyklus-orientierte 
Produktfunktionen zu ermöglichen –
über die Verbindung und 
ökosystemische Integration 
unterschiedlicher Player

Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen werden
können/ Zukunftsdenken

- Was bisher geschah –
Daten, Digitalisierung, KI 

- Was kommt – zirkulär
orientierte Ökosysteme

- Was nun zu tun ist –
Strategeme für die 
nächsten 10 Jahre
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...in den nächsten 3, 5, 10 Jahren – integrativeres, materialitäts-zirkulär- regeneratives, 
nachhaltigeres, digital-datendurchdrungenes offeneres & ökosystemisch-orientiertes 
Innovationsmanagement

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN

„AI Design Competence – Data, information design & Knowledge Management 
Competence 

- 5 Key Best Practices

- 🎯 #1 Keep it Precise & Short: Nobody wants to sift through endless pages. Be clear and to the point. 
AI finds the facts, making misleading claims obsolete.

- 📊 #2 Specific Information is Key: Dive deep! Back your claims with scientific goals and validated 
emissions data. Details matter in building trust.

- 🔍 #3 Embrace Transparent Disclosure: Lay it all out—your CO2 emissions across scopes and 
categories. Transparent numbers build credibility.

- 📑 #4 Solid Evidence Backs You Up: Every statement should be rock-solid. Show how your actions 
drive positive change. AI and partners will appreciate the proof.

- 📅 #5 Dates Matter: Ensure your report reflects reality. Timely updates reveal progress and 
commitment. AI won't let outdated data slide.

Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

-Was kommt 

-Was sich abzeichnet

-Was nun zu tun ist – in 
den nächsten 3, 5, 10 

Jahren
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...in den nächsten 3, 5, 10 Jahren – integrativeres, materialitäts-zirkulär- regeneratives, 
nachhaltigeres, digital-datendurchdrungenes, offeneres & ökosystemisch-orientiertes 
Innovationsmanagement

PROF. DR. INGO ROLLWAGEN

- Integration von smart sustainable textiles vor allem der 
Sensorik zur neuen Generation der Nutzung von ecodesign-
Prinzipien insb. durability & recylability
(dabei v.a. Funktion, Resourceneffizienz, Qualität)

Agenda
- Wie Veränderungen

wahrgenommen
werden können/ 
Zukunftsdenken

-Was kommt 

-Was sich abzeichnet

-Was nun zu tun ist – in 
den nächsten 3, 5, 10 

Jahren
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit

Wenn Sie weitergehendes Interessa haben
• https://www.adhibeo.de/fashion-tech-ki-trend-modebranche/

• https://ai-design-competence.eu/
oder: ingo.rollwagen@amdnet.de

https://www.adhibeo.de/fashion-tech-ki-trend-modebranche/
https://ai-design-competence.eu/

